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AGENDA

8.15 Uhr, Primarschule:

Sportferien /Skilager der Schule:

22.A . ) 14. bis 22.) .
ugust Eroffnungsgottesdienst © anuar 15. bis 20.Januar
8.45 Uhr, Primarschule: Ab 31.Januar Zeugnisabgabe
Start auf dem Pausenplatz
16. Februar Fasnachtsumzug
8.10 Uhr, Sekundarschule: Start Klassentage
16. bis 22. Februar Fasnachtsferien
23.A t 8.15 Uhr, Sekundarschule:
-Augus Eréffnungsfeier (Doppelturnhalle) 1. April Instrumentenparcours Musikschule
1. September Verenatag 7. bis 23. April Frihlingsferien
12.bis 16. September | Klassenlager 6. PS 8. bis 12. Mai Projektwoche Primarschule
1. bis 16. Oktober Herbstferien 30. Mai Stundenplanabgabe
1. November Allerheiligen 18.und 19. Mai Auffahrt mit Auffahrtsbriicke
10. November Nationaler Zukunftstag 22. bis 26. Mai Klassenlager 2. Sek
15. November Info-Abend zum Ubertritt 6. Primar in 1. Sek 29. Mai Pfingstmontag
17. November Informationsabend Kindergarten 8.und 9. Juni Fronleichnam mit Fronleichnamsbriicke

26. November

Chlausmarkt und Samichlauseinzug

21.und 22. Juni

Ausstellung Abschlussarbeiten

8. Dezember Maria Empfangnis 3. bis 7. Juli Zeugnisabgabe
24.Dezember Weihnachtsferien (bis 8.Januar 2023) 6. Juli Schulschlussfeier 3. Sek (ab 18.30 Uhr)
7. Juli Schulschlussfeier

VORWORT

ANDREAS HOLLENSTEIN
Prdsident Bildungskommission

Liebe Schiilerinnen und Schiiler

Werte Lehrpersonen

Geschdtzte Erziehungsberechtigte

Liebe Buttisholzerinnen und Buttisholzer

Erleichtert, befreit, dankbar - so in etwa wirde ich meine Gefiihle be-
schreiben, die ich nach dem bundesratlichen Entscheid vom Marz 2022,
die letzten Massnahmen in der «Covid-19-Verordnung besondere Lage»
aufzuheben, empfand. Wie war das bei Ihnen? Wie geht es euch?

Zwei Jahre lang war unser Schulalltag gepragt von einer gewissen Un-
sicherheit und Einschrankungen. Immer wieder anderten die Vorgaben
des Bundes, des Kantons und mussten diese schliesslich an den Schulen
vollzogen werden. Ganze 17-mal musste das Schutzkonzept der Schule
Buttisholz angepasst werden. Wir alle haben in den letzten beiden Jah-
ren auf vieles verzichtet, uns einschranken und uns immer wieder neu
orientieren missen. Ich fiihle mich befreit und ich bin erleichtert, dass

wir unseren normalen Alltag wieder zurlickhaben. Und ich bin auch et-
was stolz auf uns alle - wir haben eine grosse Herausforderung, schwie-
rige Situationen, mitunter auch schlimme Erlebnisse bewaltigt. Das ge-
samte Schulpersonal hat grosse Arbeit geleistet, die Schilerinnen und
Schiiler haben sich immer wieder auf neue Situationen eingelassen und
das Beste daraus gemacht. Eltern und Erziehungsberechtigte zeigten
Verstdandnis, Geduld und schenkten Vertrauen. Dafiir sage ich allen von
Herzen Danke!

Zeit nach vorne zu blicken, Neues zu wagen und anzufangen. Etwas Neu-
es halten Sie gerade in Handen (oder lesen es online): Der Schulfiihrer
22/23! Inhaltlich fokussiert, neugestaltet und gelayoutet prdsentiert
sich der Schulfiihrer in neuer Aufmachung. Ich wiinsche lhnen viel Freu-
de bei der Lektiire!

In wenigen Tagen starten wir ins neue Schuljahr. Der Stundenplan ist
gemacht, das Jahresprogramm steht. Nur die Hauptpersonen, die Schii-
lerinnen und Schiiler, fehlen noch. Die Freude ist gross, sie alle an der

Schule Buttisholz begriissen zu dirfen.

In diesem Sinne wiinsche ich uns allen einen guten Start ins Schuljahr

Akt



DER BLICK NACH VORNE - WEIT NACH VORNE

«WEIL WIR FUR DAS LEBEN LERNEN,

DAS EIN ANDERES GEWORDEN IST.»

Die Gesellschaft, unser Leben, die an uns alle gestellten Anforderungen
verandern sich. Die Volksschule soll die Jlingsten unserer Gesellschaft
bestmdglich darauf vorbereiten. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit,
dass die Volksschule stetig weiterentwickelt wird.

Vor 15 Jahren lancierte der Kanton Luzern zusammen mit den Tragern
der Volksschule das Projekt «Schulen mit Zukunft». Ausschlaggebend
fur das Vorhaben waren damals die veranderten gesellschaftlichen An-
forderungen an die Volksschule. Basierend darauf wurden fiinf Ziele fur
die Schul- und Unterrichtsentwicklung definiert: Die Einfiihrung des
Lehrplan 21, der Zweijahreskindergarten, die Unterrichtsentwicklung
und der Einbezug der digitalen Mittel, die integrative Forderung von
Lernenden und das Angebot von bedarfsgerechten Tagesstrukturen. Ver-
schiedene Evaluationen zeigen, dass die meisten Ziele sehr gut erreicht
wurden: Die Schulen der Zukunft von damals sind heute Realitat.

Das Leben bleibt bekanntlich nicht stehen und so andert sich auch die
Gesellschaft, die Wirtschaft und damit die Anforderungen weiterhin. Un-
ter Leitung des Kantons Luzern bereiten die Trager (darunter das Bil-
dungs- und Kulturdepartement, die Verbande der Luzerner Gemeinden,
der Schulpflegen und Bildungskommissionen, der Schulleitungen sowie
der Lehrerinnen und Lehrer des Kantons Luzern) die Entwicklungszie-
le fur die nachsten 12 Jahre vor. Diese Entwicklungsziele werden alle
Schulen beeinflussen und dereinst auch unseren Schulalltag pragen.

DIE EIGENEN BEDURFNISSE NICHT AUS DEN AUGEN
VERLIEREN

Jede Schule ist anders und doch sind sie alle verwandt. Es ist unbe-
stritten wichtig, dass Schulen mit einem einheitlichen Lehrplan arbei-
ten und dass Abgangerinnen und Abganger von verschiedenen Schulen
Uber eine vergleichbare Schulbildung verfiigen. Ebenso wichtig ist es,
dass wir die eigenen Bedirfnisse nicht aus den Augen verlieren und un-
sere Schule Buttisholz gezielt weiterentwickeln. Das ist keineswegs ein
Widerspruch und bedeutet nicht, dass wir «unser eigenes Zugli» fahren.

Vielmehr geht es darum, dass wir vorgegebene Entwicklungsziele mit
allenfalls weiteren Massnahmen unterstiitzen oder auch noch andere,
spezifische Buttisholzer-Bediirfnisse in die Entwicklung miteinbezie-
hen. Die Maglichkeiten sind vielfaltig. So haben wir in jlngster Zeit an
der Schule Buttisholz verschiedene Massnahmen geplant und teilweise
bereits umgesetzt. Dazu gehoren die bedarfsgerechten Tagesstrukturen
(deren Angebote immer starker genutzt werden), die Erlebnispadagogik
(Waldbesuche im vergangenen Schuljahr) oder die strukturelle Anbin-
dung der Spielgruppe an die Schule. Lesen Sie dazu mehr auf den fol-
genden Seiten des Schulflhrers.

Mit einer gezielten Schulentwicklung bereiten wir die Jiingsten best-

moglich auf ihre Zeit nach der Volksschule vor. Wir wollen ihre Kom-
petenzen unterstitzen und starken, sodass sie sich an weiterfiihrenden
Schulen und in den jeweiligen Lehrberufen gut behaupten konnen.

Die Schule Buttisholz soll ein Ort bleiben, wo sich Schiilerinnen und
Schiiler in einer guten Atmosphdre entwickeln diirfen. Wo motivierte
Lehrpersonen gerne arbeiten und wo ein Dialog zwischen allen Betei-
ligten gelebt wird.

Die gezielte Unterstitzung zur Erreichung dieser Ziele bildet ein
Schwerpunkt der Arbeiten der Bildungskommission in den kommenden
Jahren. Zusammen mit der Schulleitung und weiteren Beteiligten soll
die Schule Buttisholz bedarfsgerecht und gezielt weiterentwickelt wer-
den. Weil sich das Umfeld verandert, die Gesellschaft sich wandelt und
unser Kernauftrag der Gleiche bleibt: Wir bereiten die Jliingsten unserer
Gesellschaft bestmoglich auf ihre Zeit nach der Volksschule vor.



INFORMATIONEN VON DER SCHULLEITUNG

MARIELLE BIRRER
Logo-Gestaltung

SCHULJAHRESMOTTO SJ 22/23:

ERLEBEN BEWEGT — BEWEGT ERLEBEN

An der Klausur der Steuergruppen, welche jeweils im Fruhling statt-
findet, wird traditionell das neue Schuljahresmotto fir das kommende
Schuljahr bestimmt und definiert. Die Schule Buttisholz legt Wert auf
eine gelebte Schulkultur, welche durch ein geeignetes Schuljahresmot-
to unterstiitzt wird und dem Schuljahr einen entsprechenden «kulturel-
len» Rahmen gibt. Es war schnell klar, dass es in diesem Schuljahr ein
Motto werden soll, welches dynamisch ist und ein Weiterkommen signa-
lisiert. Aufgrund der Pandemie kam in den vergangenen zwei Schuljah-
ren einiges unfreiwillig zum Stillstand oder konnte/durfte nicht bewegt
und/oder erlebt werden. Nun freuen wir uns darauf, den Schulalltag, die
Schulentwicklung - ja die ganze Schule, weiter zu bewegen und zusam-
men mit allen an der Schule Beteiligten zu erleben.

ZAME UNTERWEGS — MEHRJAHRESPLANUNG DER
SCHULE BUTTISHOLZ

In der Mehrjahresplanung «Zame unterwegs» sind die operativen Ziele
der Schule Buttisholz fiir die kommenden Schuljahre festgehalten und
ausformuliert. Sie zeigt auf, in welche Richtung sich die Schule Buttis-
holz auf padagogischer und organisatorischer Ebene entwickeln soll.
Daraus ergeben sich definierte Themen, welche schwerpunktmadssig in-
nerhalb eines Schuljahres bearbeitet werden.

Die Schule Buttisholz befasst sich im kommenden Schuljahr schwer-
punktmassig mit folgenden Themen:

ERLEBNISPADAGOGIK

Das vergangene Schuljahr diente als Pilotphase zur Umsetzung der
Erlebnispadagogik an der Schule Buttisholz. Insbesondere stand im
Vordergrund, entsprechende Erfahrungen zu sammeln und ein Grob-
konzept zur kiinftigen Umsetzung der Erlebnispadagogik an der Schule
Buttisholz zu erstellen. Jeweils am Freitag hatten die Lehrpersonen die
Maglichkeit,zusammen mit ihren Klassen einen erlebnispadagogischen
Tag, unter der fachkundigen Leitung des Erlebnispadagogen Jan Mil-
ler, zu verbringen. Im Frihling 2022 hat die Bildungskommission auf
Grundlage des Grobkonzepts entschieden, die Erlebnispadagogik an der
Schule Buttisholz in dieser Form weiterzufiihren und ins Schulangebot
zu integrieren.

LERNENDE IN SCHWIERIGEN SITUATIONEN

Bereits seit mehreren Jahren befassen sich die Lehrpersonen der Primar-
schule intensiv mit der Thematik Lernende in schwierigen Situationen.
Nach der padagogischen Auseinandersetzung mit der Thematik wurden
fur die Schule konkrete Massnahmen ausgearbeitet. So wurde beispiels-
weise die Ankunftszeit vom Kindergarten bis zur 6. Primarklasse einge-
fuhrt und in den Schulalltag integriert. Die Ankunftszeit gibt den Schu-
lerinnen und Schiilern die Mdoglichkeit, aus einem von der Lehrperson
vorgegebenen nach Inhalt, Fachern und Sozialformen differenzierten An-
gebot auszuwahlen und selbststandig daran zu arbeiten. Die Ankunftszeit
hat zum Ziel den Schiilerinnen und Schiilern einen ruhigen Start in den
Schulhalbtag zu ermdglichen, Unterrichtsstorungen zu minimieren und
die Lernzeit optimal zu nutzen. Ausserdem soll sie der Lehrperson die

Moglichkeit geben, bewusst Zeit fiir einzelne Schiilerinnen und Schiler
zu haben und «Beziehungszeit» zu pflegen.

Die Schule Buttisholz ist bestrebt, das Schulangebot kontinuierlich an-
zupassen und weiterzuentwickeln sowie alternative Lernformen und
«Lernrdume» zu schaffen, um den heutigen Anspriichen und Begeben-
heiten der Gesellschaft entsprechend gerecht zu werden.

KOMPETENZORIENTIERTE BEURTEILUNG

Mit der Einfihrung des Lehrplans 21 hin zum kompetenzorientierten
Unterricht untersteht auch die Beurteilung der Schilerinnen und Schi-
ler einem Wandel. Durch den Besuch von schulinternen Weiterbildun-
gen, padagogischen Diskussionen und der Erprobung von konkreten
Methoden zur Thematik des kompetenzorientierten Beurteilens soll
sich eine gemeinsame Kultur der Beurteilung an der Schule Buttisholz
entwickeln.



MOCHTEN SIE MEHR WISSEN?

Das Betriebskonzept der Spielgruppe ist
auf der Homepage der Schule Buttisholz

einsehbar.

STRUKTURELLE ANBINDUNG DER SPIELGRUPPE AN
DIE SCHULE BUTTISHOLZ
Die Spielgruppe Borgstobli ist seit vielen Jahren ein etabliertes, institu-

tionalisiertes und viel genutztes Angebot im Bereich der friihen Bildung.

Die Schule Buttisholz und die Spielgruppe pflegen seit Jahren einen
wertvollen Austausch und eine geschatzte Zusammenarbeit. Ab diesem
Schuljahr wird das Angebot der Spielgruppe strukturell an die Schule
Buttisholz angebunden. Die Idee einer strukturellen Anbindung ist aus
der Arbeitsgruppe «(Friih-) Forderung und Betreuung» entstanden und
wurde anschliessend in einer kleineren Gruppe, bestehend aus Mitglie-
dern der Spielgruppe, der Bildungskommission, der Geschaftsleitung der
Gemeinde und der Schulleitung, ausgearbeitet. Die strukturelle Anbin-
dung hat zum Ziel das Angebot der Spielgruppe zu starken und insbeson-

dere die frihe Forderung von Vorschulkindern positiv zu unterstiitzen.

Die Schule/die Gemeinde leistet somit einen Beitrag dazu, der friihen
Forderung noch mehr Rechnung zu tragen. Dabei kann die Spielgruppe
von den Ressourcen der Schule, wie zum Beispiel dem padagogischen
Wissen, den Ansprechpartnern oder Kommunikationskanalen profitieren
10

und Synergien kdnnen genutzt werden. Durch die Anbindung entsteht
ausserdem ein anschlussfihiges Angebot, welches dem Kind den Uber-
gang in die obligatorische Schulzeit erleichtert und Kontinuitat gewahr-
leistet. Durch die strukturelle Anbindung wird es keine grundlegenden
Veranderungen am Angebot der Spielgruppe geben. Ausserdem ist es
nicht das Ziel, die Spielgruppe zu «verschulen». Es geht vielmehr darum,
Synergien zu nutzen und ein vernetztes Angebot zu schaffen.

MODELLWECHSEL DER SEKUNDARSCHULE

Die Sekundarschule Buttisholz nimmt auf das Schuljahr 22 /23 auf
Grund von kantonalen Vorgaben einen Modellwechsel vom kooperati-
ven zum integrativen Sekundarschulmodell vor. Die Umstellung erfolgt
stufenweise, im Schuljahr 22 /23 wird mit dem integrativen Modell auf
der 1.Sek. gestartet, in den Folgejahren aufbauend. Der wesentliche Un-
terschied vom kooperativen zum integrativen Modell besteht darin, dass
im integrativen Modell Schulerinnen und Schiler von allen Niveaus in
die gleiche Stammklasse aufgenommen werden.

Die Umstellung auf das integrative Modell stellt die Sekundarschule vor
neue padagogische und organisatorische Herausforderungen. Das ver-
gangene Schuljahr 21 /22 nutzte das Team der Sekundarschule, um sich
auf die wesentlichen Verdnderungen vorzubereiten. Ein Bereich davon
ist die Weiterentwicklung von Unterrichtsformen, welche das selbstor-
ganisierte Lernen starken. Mit der Einfuhrung des integrativen Sekun-
darschulmodells auf der 1. Sek. ab diesem Schuljahr wird der Modell-
wechsel nicht abgeschlossen sein. Die folgenden Jahre werden gezielt
dafuir eingesetzt, um die Sekundarschule Buttisholz laufend weiter zu
entwickeln, Ideen und Konzepte zu verfeinern, aus gemachten Erfahrun-
gen zu lernen und die Sekundarschule weiterzudenken.

MUSICAL-RUCKBLICK

Bereits einige Zeit vor Beginn der Projektwoche wurden die Lieder fir das
Musical «de Zoubertropf» ausgiebig in den Klassen gelibt und waren da
und dort immer wieder im Schulhaus zu horen. Der Pausenplatz verwan-
delte sich in eine Musical-Buhne, auf der die einzelnen Szenen im Vorfeld,
unter der Regie von Doris Bussmann und Antonia Hauzenberger, gelibt
werden konnten. Ausserdem wurde in den Stufen, unter der Leitung von
Ariane Bucher und Gina Bugnon, Requisiten gebastelt, um diese fir die
anstehenden Proben vor und in der Projektwoche sowie flr die Auffih-
rungen bereit zu haben. Das Drehbuch vom «de Zoubertropf» basiert auf

den Ideen der Schiilerinnen und Schiiler, wie sie sich ihre Traumschule
vorstellen. Das Drehbuch entstand aus der Feder von Antonia Hauzen-
berger. Die Lieder und die Musik wurden von Florian Lang arrangiert und

eingespielt. Durch den enorm grossen Einsatz der Arbeitsgruppe ist so

ein Musicalprojekt entstanden, in kompletter Eigenproduktion der Schule
Buttisholz. Nach unzahligen Stunden des Probens war es am Donnerstag,
23. Juni 2022 endlich soweit und das Musical «de Zoubertropf» wurde
von den Schiilerinnen und Schilern der Primarschule uraufgefiihrt. Herz-
liche Gratulation an dieser Stelle an alle Schauspielerinnen und Schau-
spieler - ihr habt das toll gemacht. Anschliessend an das Musical hatten
die Besucherinnen und Besucher die Maglichkeit im Festbeizli, welches
vom Elternrat gefiihrt wurde, einzukehren. Vielen Dank an den enga-
gierten Elternrat fiir die Organisation.
Ausserdem bedanken wir uns bei allen Besucherinnen und Besuchern
flir das zahlreiche Erscheinen, den grossen Applaus und den Zustupf ins
Musical-Kasseli.

1



Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 22. August 2022. Die Primar-
schule eréffnet das Schuljahr am Montag, um 08.15 Uhr mit einem
freiwilligen Gottesdienst in der Pfarrkirche, zu dem alle Lernenden und

Eltern eingeladen sind. Wir bitten die Eltern ihre Kinder zu begleiten.

Um 8.45 Uhr gibt es einen gemeinsamen Start auf dem Schulhausplatz
zwischen Trakt A und Trakt B, zu dem alle Lernenden sowie die Eltern
herzlich eingeladen sind. Anschliessend beginnt der Unterricht bei den
Klassenlehrpersonen.

Die Sekundarschule beginnt das Schuljahr am Montag um 08.10 Uhr mit
den beiden Klassentagen (Montag und Dienstag) bei den Klassenlehr-
personen. Am Dienstag findet fir die Sekundarschule eine gemeinsame
Eroffnungsfeier statt.

Wie bereits im vergangenen Schuljahr werden samtliche Elterninforma-
tionen der Schulleitung nicht mehr ausgedruckt nach Hause gegeben,
sondern via Mail direkt von der Schulleitung an die Erziehungsberech-
tigten versandt. Die Informationen werden ausserdem jeweils zusatzlich
auf der Homepage der Schule publiziert.

Zu Beginn des Schuljahres werden bei den Erziehungsberechtigten die
aktuellen E-Mail-Adressen via Notfallblatt eingeholt.

Wir weisen darauf hin, dass der Schulweg Sache der Eltern ist. Die Schu-
lerinnen und Schiler sollen den Schulweg moglichst zu Fuss oder mit
dem Velo zurilicklegen. Aus Sicherheitsgriinden sind Elterntaxis auf den
Pausen- und Parkplatzen der Schule nicht erwinscht. Falls Sie ihr Kind
dennoch mit dem Auto zur Schule bringen mussen, bitten wir Sie, auf
dem Parkplatz beim Restaurant Hirschen anzuhalten.

Die Richtlinien zur Urlaubsregelung sind auf der Homepage der Schule
Buttisholz einsehbar. Wir bitten die Erziehungsberechtigten die jewei-
lig geltenden Fristen zur Einreichung von Urlaubsgesuchen und/oder
Joker-Halbtagen dringend einzuhalten. Zu spat eingereichte Gesuche
werden nicht bewilligt.

Ursula Schwander war wahrend 3 Jahren als Fachlehrpersonen

auf der Unterstufe tatig.

Sandra Kneubiihler unterrichtete 6 Jahre als Klassenlehrerin

auf der 5.und 6. Stufe.

Doris Schiirmann leitete von 2003 bis 2008 das Sekretariat der Schule
Buttisholz und war ab 2009 auf der Primarstufe als Fachlehrerin tatig.
Sarah Emmenegger war 8 Jahre als Klassenlehrerin auf der Unterstufe

und an der 5./6. Klasse sowie als Fachlehrerin auf der 3./4. Klasse tatig.

Barbara Murer unterrichtete zwischen 1990 und 1998 als Fachlehrerin
an der Primar- und an der Sekundarschule die Facher Handarbeit,
Werken, Bildnerisches Gestalten und Sport. Seit 1998 unterrichtete
Frau Murer an der Sekundarschule das Fach Sport.

Christine Bucheli war wahrend 5 Jahren als Klassenlehrerin und
wahrend 8 Jahren als Fachlehrerin an der Sekundarstufe tatig.

Sina Nydegger unterrichtete wahrend 2.5 Jahren als Fachlehrerin an
der Sekundarstufe.

Hilde Mahnig leitete das Schulsekretariat wahrend 13 Jahren
(Dezember 2008 bis November 2021).

Stephanie Stamm war seit 3.5 Jahren als Schulzahnpflegeinstruktorin
an allen Stufen der Schule Buttisholz tatig.

Die Schulleitung, das Lehrerteam und die Bildungskommission bedan-
ken sich bei allen fiir ihren grossen Einsatz an der Schule Buttisholz und

wunschen ihnen fiir die berufliche wie auch private Zukunft alles Gute.

Wir gratulieren folgenden Lehrpersonen zu ihren Dienstjubildaen und
danken ihnen flr den langjdhrigen Einsatz:

Antonia Hauzenberger (20 Jahre)

Bernadette Reinert (20 Jahre)

Andrea Egli (20 Jahre)

Christine Wermelinger (20 Jahre)

Lilian Hellmiiller (10 Jahre)

Sandra Aregger (20 Jahre)

Martin Koch (20 Jahre).

Wir gratulieren Jan Miiller zur erfolgreich absolvierten Weiterbildung
zum Erlebnispadagogen.

Christine Bucheli gratulieren wir zum erfolgreichen Abschluss des
Studiengangs DAS Schulleiterin.

Unsere Klassenassistentinnen Renate Ziswiler, Daniela Gisler, Marie-
Therese Helfenstein und Karin Miiller haben im vergangenen Schuljahr

den Kompaktkurs Klassenassistenz erfolgreich absolviert.

Herzliche Gratulation!



PENSIONIERUNG

ERWIN SUPPIGER

MOCHTEN SIE MEHR SEHEN?

Fotos von der Verabschiedung
finden Sie hier:

Erwin Suppiger darf diesen Sommer nach 43 Jahren seine wohlverdiente
Pension antreten.

An seinem letzten Schultag wurde Erwin zu Hause von seinem Stufen-
team mit den Fahrradern abgeholt und auf seinem letzten Schulweg in
die Schule begleitet. Auf dem Schulhausplatz wurde er vom gesamtem
Lehrerteam mit vielen bunten Blumen begrisst. Nach den letzten Unter-
richtslektionen mit der Klasse konnte Erwin im "Kafi Suppi" mit ehema-
ligen Lehrerkolleginnen und Lehrerkollegen in Erinnerungen von friher
schwelgen.Am Mittag durfte er mit seiner Klasse und den Teamkollegin-
nen am eigens kreierten Burgerfestival ein leckeres Mittagessen genie-
ssen. Anschliessend haben die Schilerinnern und Schiiler seiner Klasse
Winsche fiir Erwin mit Ballonen in den Himmel steigen lassen und die
Eltern haben Erwin einen grossen Dank ausgesprochen.Am Ende seines
letzten Schultages wurde Erwin von seiner Familie abgeholt und nach
Hause begleitet.

Lieber Erwin, stolz kannst du auf ein erfolgreiches
und ereignisreiches Arbeitsleben zurtickblicken.
Nach einem Jahr als Reallehrperson in Ettiswil,
hast du im Jahre 1979 den Weg zuriick an die
Schule Buttisholz gefunden - an die Schule, an
der du einst selbst Schiler warst. Am 20. August
1979 hattest du deinen ersten Schultag als
Klassenlehrer einer 5. Klasse. Nach 6 Jah-
ren hast du auf die 3. und 4. Stufe gewech-
selt, der du bis heute treu geblieben bist.
Als sportlicher Junglehrer hast du das
Lehrerteam mit deinem Engagement
an Olympiaden, Sporttagen, Projektwo-
chen und mit der Teilnahme an etlichen
Skilagern bereichert. Deine Fahigkeiten
im Gestalten und deine kreative Ader
konntest du ebenfalls gekonnt einsetzen,
sei es beim alljahrlichen Laternenbasteln,

bei den Vorbereitungen fiir den Fasnachtsumzug
oder fiir schone Werkarbeiten.

In all den Jahren hast du die Freude am
Unterrichten und an der Arbeit mit den
Kindern nie verloren. Du warst ein
geduldiger und wohlwollender

Lehrer, dem das Wohl des einzelnen
Lernenden am Herzen lag. Auch im
Lehrerteam warst du mit
deiner ruhigen, positi-
ven und humorvollen
Art ein dusserst ge-
schatzter und beliebter
Kollege - Erwin kam im-
mer mit allen "z'Rank".
Als Materialchef der
Schule fiihrtest du wah-
rend der letzten 24 Jah-
re dein kleines "Ladeli"
gewissenhaft, hast viele Ab-
laufe vereinfacht und optimiert
und die Bestellungen der Lehr-
personen stets sehr prompt erledigt.
Du hast unendlich viel Gutes fur Generati-
onen von Buttisholzer Kindern, fiir die gesamte
Schule und fir die Gemeinde Buttisholz geleis-
tet. Fiir deine grossartige Arbeit fiir die Schule Buttisholz
danken wir dir von ganzem Herzen und winschen dir
fir deinen nachsten Lebensabschnitt alles Gute und viel
Glick. Erwin, danke fiir alles!



NEUE LEHRPERSONEN «PRIMARSCHULE»

SHALINA KUNZ
Klassenlehrperson der Klasse 5b

Mein Name ist Shalina Kunz. Mit grosser Freude darf ich lhnen mittei-
len, dass ich auf das neue Schuljahr als Klassenlehrerin auf der fiinften
Primarstufe starten werde.

Aufgewachsenen bin ich in Ruswil, wo ich die Primarschule besucht
habe und auch heute noch wohne. Nach dem Gymnasium in Willisau
begann ich im Sommer 19 das Studium an der Padagogischen Hoch-
schule in Luzern.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit Familie und Freunden in der Na-
tur. Ob beim Skifahren und beim Wandern in
den Bergen oder bei einem Spaziergang mit
meinem Hund «Maélo». Nebst dem bin ich in
der Theatergesellschaft Ruswil tatig. Das Zu-
sammensein und das Spiel auf der Biihne ge-
horen zu meinen Leidenschaften.

Nun freue ich mich auf die vielen spannenden
Begegnungen mit den Kindern, den Eltern so-
wie dem ganzen Schulteam Buttisholz.

PATRICIA FIGLIOLA MULLER
IF-Lehrperson 3. Primar

Mein Name ist Patricia Figliola. Mit meinem Mann und unserem Sohn
lebe ich in Biron. Oft bin ich in meiner Freizeit in der Natur unterwegs,
arbeite im Garten oder lese sehr gerne.

In den vergangenen 22 Jahren habe ich im separativen Sonderschulbe-
reich verhaltensauffallige Kinder und Jugendliche unterrichtet. Vorher
war ich 12 Jahre lang als Klassenlehrerin an der Volksschule tatig. Bei-
des hat mir sehr gut gefallen und ich durfte viele wertvolle Erfahrungen
machen.

Ab August 2022 werde ich nun die 3. Klasse von Frau Karin Kaufmann
als IF-Lehrperson unterstutzen. Darauf freue ich mich sehr.

PETRA REICHMUTH
Klassenlehrperson der Klasse 1b

Aufgewachsen bin ich in der Rot (Ruswil) nahe der Buttisholzer Grenze
auf einem Bauernhof. Nach der Primarschulzeit in Etzenerlen und Rus-
wil wechselte ich an die Kantonsschule Willisau. Bereits friih hatte ich
den Wunsch, Primarlehrerin zu werden.
Nach der Ausbildung an der Padagogischen Hochschule Luzern, welche
auch ein Praktikum an der 2. Primarklasse in Buttisholz einschloss, ar-
beitete ich fiinf Jahre in Schiipfheim. Im Aussenschulhaus Klusen unter-
richtete ich die 1./2. Klasse als Klassenlehrperson und konnte so viele
wertvolle Erfahrungen sammeln. Danach entschied ich mich, im Winter
einem meiner liebsten Hobbies, dem Ski fahren, nachzugehen.
Ich durfte die Saison als Skilehrerin in Arosa verbringen und viele tolle
Momente beim Unterrichten auf dem Schnee geniessen. Vor und nach
meiner Winterstelle nutzte ich die Gelegenheit, um in verschiedenen
Primarstufen hineinzuschauen. Nun zieht es mich wieder
zurlick zur Unterstufe.
In meiner Freizeit engagiere ich mich fiirs Geratetur-
nen im TV Grosswangen. Dort bin ich als Hauptlei-
terin tatig und turne noch aktiv in der Sektion mit.
Zudem bin ich gerne draussen unterwegs. Neben
dem Ski fahren im Winter bin ich viel auf dem
Bike oder am Wandern.
Ich freue mich wahnsinnig, meinen Berufsweg
auf der Unterstufe in Buttisholz weiterzugehen.

FRANZISKA SCHAR
Klassenlehrperson der Klasse 5¢

Gespannt und voller Vorfreude blicke ich auf
mein erstes Schuljahr an der Schule Buttis-
holz. Als Primarlehrperson mit Wurzeln im

Emmental konnte ich meinen schulischen Erfahrungsrucksack zuerst im
Berner Oberland und spater in Willisau als Klassen- und IF-Lehrperson
der 5. und 6. Klasse vielfaltig fullen. Die Schilerinnen und Schiler fiir
das Lernen zu begeistern und sie erfahren zu lassen, wie Lernen funkti-
oniert, ist eine meiner Leidenschaften.

Damit ich mich unter anderem im Bereich Lernpsychologie weiterbilden
konnte, habe ich mein Arbeitspensum wahrend der vergangenen drei
Jahre reduziert. Da mich die Aufgabenvielfalt, das Lernen und die Be-
ziehungsarbeit mit den Schiiler*innen und die Arbeit im Team nach wie
vor begeistern, zieht es mich wieder fir ein grosseres Pensum zurick als
Klassenlehrperson.

In meiner Freizeit unternehme ich gerne Fahrten mit dem E-Bike, hege
und pflege meinen Terrassengarten, bin kreativ tatig oder interessiere
mich fiir die Natur, Land und Leute. Ich freue mich darauf mich fortan im
Team der Schule Buttisholz zu engagieren.
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NEUE LEHRPERSONEN «SEKUNDARSCHULE»

Mein Name ist Elias Habicher und ich bin 28 Jahre alt. Urspriinglich
stamme ich aus dem Luzerner Hinterland, wohne aber mittlerweile in
der Stadt Luzern. Ich besuche die PH Luzern und befinde mich im 9. und
somit letzten Semester in meiner Ausbildung zum Oberstufenlehrer. In
meiner Freizeit spiele ich gerne Fussball und Tennis.

An der Oberstufe in Buttisholz bekomme ich die Gelegenheit, bereits
wahrend meines Studiums in einem kleineren Pensum den Berufsalltag
als Lehrperson wahrzunehmen. Dafiir bin ich sehr dankbar. Ich freue
mich auf die Zeit an der Schule in Buttisholz!

ELIAS HABICHER
Fachlehrperson Sek

Aufgewachsen bin ich im mittleren Schwarzwald unweit des Europa-
parks Rust und der elsassischen Grenze. Mein Schulmusik-, Klavier- und
Franzdsischstudium habe ich in Freiburg im Breisgau absolviert, wo ich
auch meinen Mann kennengelernt habe. Vor dreizehn Jahren habe ich
den Schritt in die Schweiz gewagt, da mein Mann bei mir das Interesse
fir das Land seiner Mutter geweckt hat. In Sempach Station wohne ich
nahe der Sempacher Badi, wo unsere vier Kinder (4, 7, 10 und 13 Jahre
alt) am liebsten den Sommer verbringen. Zehn Jahre lang war ich an der
Sekundarschule Rothenburg als Musik- und Franzosischlehrperson tatig.
Dazu kam im Laufe der Zeit auch ein kleines Pensum von Klavierschu-
lern an der dortigen Musikschule. Dieses Pensum konnte ich ausbauen,
so dass ich mich im vergangenen Schuljahr mit knapp 30 Klavierschii-

lern ganz auf den Klavier- und Keyboardunterricht konzentriert habe.
Da ich seit Mai den Kirchenchor Buttisholz leiten darf, habe ich mich
bereit erklart, auch ein paar Musiklektionen an der Sekundarschule zu
Ubernehmen - zunachst als Stellvertretung und dann im kommenden
Schuljahr ein Minideputat an einem Halbtag.
In meiner Freizeit schwimme ich gerne im Sempachersee, fahre einmal
in der Woche um den See und singe selbst noch in einem Chor.
Ich freue mich auf die hervorragend ausgestatteten Musikraume, auf
die Leitung der Schiilerband und bin gespannt auf die musikalischen
Erlebnisse in Buttisholz.
ANGELA KAHLERT
Fachlehrperson fiir Musik



FARFALLINA - TAGESSTRUKTUREN IN DER MUHLE

Es freut uns sehr, dass auch fir das Schuljahr 22 /23 eine Vielzahl an
Anmeldungen eingegangen sind und die Tagesstrukturen in verschiede-
nen Elementen in Anspruch genommen werden. Wir danken allen Eltern
fur das entgegengebrachte Vertrauen und wiinschen den Schiilerinnen
und Schiilern beim Besuch der Farfallina viel Freude.

EIN TAG IM FARFALLINA

Um 07.00 Uhr startet der Tag im Farfallina mit einem Fruhstiick. Dazu
gibt es Musli, Brotli,Jogurt, Friichte, Orangensaft etc. Nach anschliessen-
dem Verrichten der kleinen Amtli bleibt noch etwas Zeit zum Spielen bis
zum Zahneputzen. Nun geht es ab in die Schule.
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Es ist Mittagszeit und einzelne Kinder kommen zum Mittagstisch ins
Farfallina. Gestartet wird gemeinsam, zuerst mit dem Salat, anschlie-
ssend folgt der Hauptgang. Sobald alle Kinder satt sind, raumen sie
selbststandig ihre Teller und das Besteck ab und warten gespannt, was
es zum Dessert gibt. Im Anschluss werden wiederum einzelne Amtli
ausgefiihrt. Dann bleibt Zeit zum Spielen bis es wieder heisst: «Zdhne
putzen und ab in die Schule.»

Die Nachmittagsbetreuung beginnt mit Spielen und anschliessendem
Spaziergang zum Wohnzentrum Primavera (Rickgabe Geschirr vom Mit-
tagessen). Oftmals verbinden wir diesen mit einem Einkauf im «frisch
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Egge», um unser Vorrat in den Tagesstrukturen aufzufillen. Zurlck im
Farfallina, wird gebastelt, gespielt und/oder gebacken. Um 15.10 Uhr
besuchen die ersten Kinder die Hausaufgabenbetreuung, im Anschluss
kommen die alteren Kinder und Losen die jingeren Kinder ab.

Nun ist Zeit fur das Zvieri, dabei sind vor allem Friichte oder Salzstangeli
sehr beliebt. Beim anschliessenden Spielen und/oder Basteln besteht
auch die Moglichkeit, das schone Wetter auf dem gegentuiberliegenden
Spielplatz zu geniessen.

Um 18.00 Uhr schliessen die Tagesstrukturen.

MOCHTEN SIE IHR KIND GERNE ANMELDEN?

Wir haben noch freie Platze. Alle Informationen

finden Sie hier:




SCHULERINNEN- UND SCHULERRAT

«PRIMAR»

Der Primarschiilerinnen- und Schulerrat traf sich auch in diesem Schul-
jahr wieder vier Mal. Es entstand dabei ein Ordner mit Ideen fir Spiele
in den Pausen, welche in den Klassen gesammelt und iber die Stufenra-
te dem Schiilerinnen- und Schiilerrat weitergegeben wurden. Es wurden
auch neue Spiele gelernt, das heisst alte Spielklassiker wie Ponylauf
und Hallihallo wieder aufgefrischt. Diese Spiele wurden vom Schiilerin-
nen-und Schiilerrat und den Kindern aus dem Stufenrat vorgestellt und
werden nun schon fleissig in den Pausen gespielt.

Im letzten Schuljahr diskutierte der Schilerinnen- und Schiilerrat tber
Erfreuliches und weniger Erfreuliches in den Pausen. Dabei kamen Mel-
dungen, dass das lange Warten und Gedradngel die Freude am Pausen-
schrank triben. So wurde der Partizipationsbatzen fiir einen zweiten
Pausenschrank eingesetzt, welcher in diesem Schuljahr eingeweiht
wurde. Mithilfe des Hauswartteams entstand ein schoner neuer Pausen-
schrank, der Platz schafft und langes Warten vermeidet.

Danke den Mitgliedern des Schulerinnen- und Schulerrats und Stufen-
rats fiirs Mitdenken, -diskutieren und -arbeiten, so dass Winsche und
Ideen der Primarschul- und Kindergartenkinder von Buttisholz Gehor
finden.

NADJA JOST UND
SANDRA KNEUBUHLER
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SCHULERINNEN- UND SCHULERRAT

«SEKUNDAR»

Der Schilerinnen- und Schilerrat durfte im Schuljahr 2021/22 wieder
tagen und hat in sieben Sitzungen allerlei diskutiert, debattiert und or-
ganisiert. Dabei haben wir uns mit Begriffen wie Prasidentin und Pra-
sident, Protokollfiihrerin und Protokollfiihrer, Fussballe, Pausenschrank,
Handy, Schultaschen, Finken, Kaffeeautomat, Wichtel, Christbaum, Fas-
nachtsschminke, Geisterbahn, Fotowettbewerb, Gotti- und Gottiklasse,
Flimmerpause, Lehrpersonen - Schilerinnen und Schiiler-Match und
Coupe Romanoff auseinandergesetzt.

Es macht Freude zu sehen, wie sich die Vertreterinnen und Vertreter der
Klassen fiir ihre Kolleginnen und Kollegen einsetzen, die Anliegen in die
Klassen tragen und ihre Meinungen abholen.

Herzlichen Dank an alle Mitglieder fir das Mitwirken und Gestalten an
unserer Schule.

MONIKA HUBER UND
MATHIAS BUHLER
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ELTERNRAT

DER SCHULE BUTTISHOLZ

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche

Der Elternrat besteht aus Elternvertreterinnen und -vertretern jeder
Klasse. Falls Sie nicht wissen, wer die Klasse |hres Kindes vertritt, fragen
Sie bei der Lehrperson nach.

Der Elternrat tauscht sich viermal jahrlich mit einer Vertretung der
Schulleitung, der Lehrerschaft und der Bildungskommission aus. Er for-
dert so die Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten der Schule und
verfolgt eine aktive Mitarbeit am Lernumfeld der Kinder. Der Elternrat
setzt sich fur lhre Anliegen im Bereich der Schule ein und schafft Kon-
takte unter den Eltern.

VERTRETERINNEN DER ELTERNSCHAFT

IM SCHULJAHR 2022/2023

Seite 10, Hintere Reihe (V.. n.r): Martin Zihlmann, Isabel Scharli,

Evi Kappeli, Daniel Suppiger, Yves Suppiger, Widukind Zenker,

Pascal Kamber, Martina Christen, Martin Haist

Vordere Reihe (v.l. n.r): Barbara Hunkeler, Doris Studer, Barbara Burri,
Claudia Schnyder, Sonja Helfenstein, Stephanie Stamm, Karin Studer
Auf dem Bild fehlen: Nicole Schuler, Sibylle Miiller Zemp, Karin Miiller,
Cornelia Gassmann, Roger Schmid

AKTIVITATEN

« Eine Arbeitsgruppe aus dem Elternrat organisiert
seit mehreren Jahren jeweils den «Ferienpass» in den
Frihlingsferien

* Mobbing: Dieses herausfordernde Thema fiir Kinder,
Eltern und Schule wird bearbeitet

« Mithilfe bei grosseren Schulveranstaltungen
beispielsweise Betrieb eines Verpflegungsstandes
beim Musical der Primarstufe im Juni 2022

* Engagement fur den Klimatag Buttisholz am
17. September 2022

« Der Elternrat pflegt Kontakte mit Elternraten anderer
Gemeinden

HABEN SIE EIN ANLIEGEN ODER EINE IDEE?
KONTAKTIEREN SIE EIN ELTERNRATSMITGLIED
ODER DEN VORSTAND.

VORSTAND ELTERNRAT
Sonja Helfenstein
sonjaroesch@gmx.ch 078 824 83 54

Martin Haist

martin.haist@bluewin.ch 041 982 03 57
Stephanie Stamm

stephanie.stamm@bluewin.ch 041 928 05 59
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FERIENPASS BUTTISHOLZ 2022

Petrus erwartete uns zum Startschuss mit kaltem und nassem Wetter.
Die Kinder liessen sich davon aber nicht beeindrucken und nahmen
voller Motivation und Freude an den Kursen, auch an denjenigen drau-
ssen, teil. Die Kinder konnten Einblick in verschiedenste interessante
Berufe nehmen oder sich beim Basteln und Werken kreativ betdtigen.
Diverse unterschiedliche Sportangebote erganzten das Programm ge-
nauso wie gemitliches Beisammensein oder das Betreuen und Kennen-
lernen von verschiedenen Tieren.

Ein grosses Dankeschon an all die motivierten Kursgeber, welche erneut
mit viel Leidenschaft durch die Kurse gefuihrt haben. Unseren Sponso-
ren, ohne deren Unterstltzung der Ferienpass in diesem Umfang nicht
durchgefiihrt werden konnte.

Herzlichen Dank auch an alle Eltern fiir die Mithilfe beim Fahrdienst
sowie der Betreuung der Kurse.

M

ORGANISATOR: ELTERNRAT
OK Ferienpass Buttisholz

Manuela Briinisholz, Evi Kdppeli, Andrea Hofer

OFFNUNGSZEITEN & KONTAKT
SCHUL- & GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ

Montag 15.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag  15.00 - 17.30 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Widhrend den Schulferien ist die Bibliothek
nur am Mittwoch gedffnet.

E-Mail: bibliothek.buttisholz@schule-buttisholz.ch

SCHUL- & GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ

Die Schul- und Gemeindebibliothek Buttisholz bietet mit ihrem vielfal-
tigen und aktuellen Angebot beste Unterhaltung: analog und digital!
Regelmassige Leseforderung mit Schulklassen und das Organisieren
von Veranstaltungen fiir Jung und Alter gehéren neben der Ausleihe zu
wichtigen und schonen Aufgaben der Bibliothekarinnen.

Auf der Website www.winmedio.net/buttisholz finden sich alle aktuellen
Hinweise zu Veranstaltungen, Medienkatalog und Ausleihe.

Bibliotheksteam:
Sandra Aregger (Leitung), Christine Miiller, Cornelia Arnold, Judith Kiinzli

Gem EF.nd
%
>
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«GSCHECHTE-CHESCHTE»

In jeder Jahreszeit an einem Mittwoch 6ffnet sich in der Bibliothek die
«Gscheche-Cheschte». Es wird eine spannende Bilderbuchgeschichte fiir
alle Kinder ab 4 Jahren erzahlt. Der Besuch ist kostenlos und erfordert
keine Anmeldung. Nach der Geschichte ladt die Bibliothek zum Stobern
ein. Im neuen Schuljahr 6ffnet sich die Kiste am:

7. September 2022, 14. Dezember 2022, 8. Mdrz 2023, 17. Mai 2023.

ERZAHLNACHT AM 11. NOVEMBER 2022

ZUM THEMA «VERWANDLUNG»

Die Schweizer Erzahlnacht im November gehort zu den grdssten Kul-
turanlassen der Schweiz und begeistert jahrlich mehrere Zehntausend
Teilnehmende. Nachdem die letztjahrige Buttisholzer Erzahlnacht aus
bekannten Griinden leider abgesagt werden musste, freuen wir uns sehr
mit neuem Elan einen spannenden Erzahlabend fur Kinder, Jugendliche
und Erwachsene zu organisieren.

Es werden wieder verschiedene Ateliers angeboten. Das detaillierte
Programm wird auf der Homepage der Bibliothek Buttisholz ab Mitte
Oktober aufgeschaltet sein.
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ERSTER OFFENER BUCHERSCHRANK IN BUTTISHOLZ
Seit Herbst 2021 treffen sich Blicherratten, Lesemause und alle, die es
werden mochten beim Biicherschrank.

Dieser ladt bei der Begegnungszone vor dem Pippi-Spielplatz zum Le-
sen und Verweilen ein. Die Blicher werden kostenlos und ohne Forma-
litaten zum Tausch oder zur Mitnahme angeboten. Dieses nachhaltige
Projekt spricht alle Alterskategorien an.

Haben Sie tolle Biicher zu Hause, die vor allem jlingeren Bucherwr-
mern Freude bereiten wiirden? Kinder-, Jugendbticher und Bilderbiicher
sind sehr gefragt. Statt die gelesenen Blicher im Regal verstauben zu
lassen, findet die Literatur zu neuen Interessierten.

Das Bibliotheksteam ist stets fiir einen attraktiven Schrankinhalt be-
sorgt und freut sich Uber regen Austausch.



MUSIKSCHULE ROTTAL

Wir vermitteln mit der Musik Lebensfreude, wecken Leistungsbereit-
schaft und rufen Begeisterung hervor. Im Mittelpunkt steht dabei das
Schopferische und Kinstlerische im Menschen (aus dem Leitbild der
Musikschule Rottal). Komm und lerne eines der zahlreichen Instrumente
oder musizieren in einem der vielen Ensembles, die an der Musikschule
Rottal unterrichtet werden.

Auf der Webseite www.musikschule-rottal.ch erhiltst du samtliche

Informationen zu allen Angeboten.

KONTAKT

Simone Meier & Corinne Windler, Co-Leitung
Nicole Rey, Sekretariat
Musikschule Rottal, Schwerzistrasse 7, 6017 Ruswil

041 495 26 70
info@musikschule-rottal.ch oder
sekretariat@musikschule-rottal.ch

EIN PAAR IMPRESSIONEN
AUS DEM VERGANGENEN SCHULJAHR
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SCHULSOZIALARBEIT

«Stell dir vor, es ist Schule und
alle gehen gerne hinl»

EINE KLEINE GESCHICHTE UBER GROSSE DINGE

Eines Tages tritt ein alter Professor vor seine Studenten. Er blickt an-
dachtig in die Runde und verkuindet verheissungsvoll: «<Wir werden heu-
te ein kleines Experiment machen.»

Der Professor stellt vorsichtig einen grofen Glaskrug auf den Tisch
und fullt ihn bedachtig nach und nach mit groen Steinen, bis der Krug
randvoll gefiillt ist. Er hebt den Kopf und fragt: «Ist der Krug voll?» Die
Studenten zdgern nicht lange und antworten mit einem lauten «Jal»
Da blitzen die Augen des Professors auf und er fragt noch einmal nach:
«Tatsachlich?»

Darauf blickt er sich, holt ein Gefaft mit Kieselsteinen hervor und fillt
bedachtig den Glaskrug, riihrt um, fillt nach, bis die Kieselsteine alle
Licken flllen. Der alte Mann hebt erneut den Kopf und fragt: «Ist der
32

Krug voll?» Die Studenten sind verunsichert, doch einer traut sich und
antwortet mit fragender Stimme: «Wahrscheinlich nicht.» Dem Profes-
sor huscht ein leises Lacheln lber die Lippen. «Gut», schmunzelt er.

Er neigt sich nach unten und hebt einen Eimer mit Sand auf den Tisch.
Bedachtig giesst er den Sand in den Glaskrug. Der Sand rutscht zwi-
schen den Steinen hindurch und fullt die Rdume zwischen den groen
Steinen und dem Kies.

Nun blickt der Professor ruhig in die Gesichter seiner Studenten. Er
fragt: «Was will uns dieses Experiment sagen?» Der vorwitzigste unter
den Studenten erhebt sich und sagt mit selbstsicherer Stimme: «Es zeigt
uns, dass wir sogar dann, wenn wir meinen, dass wir keine Zeit mehr
haben, noch weitere Termine vereinbaren und Dinge erledigen kdnnen,
wenn wir es nur wollen!» «Nein», sagt der alte Mann mit ernstem Blick.
«Nehmen Sie aus unserem kleinen Experiment mit, dass es wichtig ist,

zuerst die groen Steine im Leben zu platzieren! Sonst laufen wir Ge-
fahr, erfolglos und ungliicklich zu sein. Wenn wir den Nebensachlichkei-
ten den Vorrang geben, also etwa dem Kies und dem Sand, dann fillen
wir unser Leben damit auf, und am Ende fehlt uns die kostbare Zeit fur
die Dinge, die uns am wichtigsten sind.»

Die Studenten verstummen und denken andachtig Uber das Gesagte
nach. «Was sind die grofien Steine in [hrem Leben?» unterbricht der Pro-
fessor die Stille. «Gesundheit? Partnerin? Kinder? Freunde? Beruf? Kar-
riere? Freiheit? Die Verwirklichung lhrer Traume?» Quelle: Unbekannt

Liebe Leserin, lieber Leser,
seien wir uns unserer grossen Steine bewusst und nehmen wir uns ge-
nug Zeit fur unsere personlichen Wichtigkeiten! Ich vermute, dass es

WEITERE INFORMATIONEN ZUR
SCHULSOZIALARBEIT FINDEN SIE
UNTER FOLGENDEM LINK:

www.schule-buttisholz.ch/index.php/

zusatzangebote/schulsozialarbeit

einen Stein gibt, der von fast allen von uns hoch gewichtet wird, nam-
lich die Kinder und Jugendlichen. Wie schon, wenn es uns gelingt, gute
Zeiten mit unserer jungen Generation zu teilen. Ein offenes Ohr, Mitge-
fuhl, Neugierde, Begleitung, Unterstiitzung, Interesse und Anteilnahme,
Streit und Versohnung, gemeinsames Unterwegssein... all das ist fur die
Kinder und Jugendlichen aber auch fiir uns Erwachsene enorm wichtig.

Gute Beziehungen zwischen Klein und Gross, Jung und Alt, Elternhaus
und Schule bieten die wichtigste Grundlage fur ein gefreutes Miteinan-
der. Wie schon ist es, wenn moglichst viele Schiler und Schilerinnen,
aber auch alle an der Schule Tatigen sagen konnen: «Es ist Schule und
ich gehe gerne hin.»

Schulsozialarbeiterin
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NEUE LEHRPERSONEN «RELIGION»

Mein Name ist Helene Arnold-Kaufmann und ich bin am 9. Mai 1972 in
Wilihof geboren. Ich lebe mit meinem Mann und meinen 2 Téchtern in
Schlierbach. Nebst Zeit mit meiner Familie zu verbringen, geniesse ich
die Natur und die Gartenpflege rund um unser Zuhause. Diesen Juni
schliesse ich meine Ausbildung zur Katechetin ForModula ab.
Ab dem neuen Schuljahr darf ich nun im Pastoralraum Rottal verschie-
dene Stufen unterrichten. Ich freue mich jetzt schon auf ganz viele scho-
ne und bereichernde Begegnungen.
HELENE
ARNOLD-KAUFMANN
Katechetin

Nach zehn Jahren im Kanton Bern, durfte ich vorletztes Jahr wieder in
meine Heimat Buttisholz zurlick kehren. Mit meinem Mann und unseren
drei Kindern haben wir hier ein Zuhause gefunden.

Im August 2020 durfte ich meine Berufung finden und eine neue Ausbil-
dung als Kathechetin starten. Die neue Aufgabe macht mir viel Spass und

ich freue mich das gelernte bald auch in Buttisholz umsetzen zu konnen.

Den Schiilerinnen und Schilern moéchte ich die Geborgenheit Gottes im
Unterricht naher bringen.
PETRA METTLER
Katechetin

VERABSCHIEDUNGEN

Nach 8 Jahren Religionsunterricht auf verschiedenen Stufen inkl. Firm-
weg, verldsst Nicola Arnold die Schule Buttisholz. Mit ihrer Frohlichkeit,
ihrer sprudelnden Kreativitat und ihrem Ideenreichtum, hat sie vielen
Schiilerinnen und Schiilern das Herz fur unsere Religion gedffnet. Dafiir
bedanken wir uns herzlich bei ihr.

Nicola wird in ihrem Tatigkeitsgebiet als Leiterin der katechetischen
Arbeits- und Medienstelle Obwalden ihr Arbeitspensum erhchen. Wir
wiinschen ihr viel Erfolg und alles Gute.

Nach 30 Jahren Religionsunterricht wird Urs Borer den Religionsunter-
richt verlassen. Unzahlige Schiilerinnen und Schiler hat er in dieser Zeit
auf verschiedenen Stufen einflihlsam unterrichtet. Dabei war es ihm im-
mer wichtig, dass die Lernenden unseren Glauben kennenlernen und
mit ihrem Leben in Verbindung bringen kdnnen. Mit seiner Ruhe, seiner
Frohlichkeit, seinen guten Ideen und seiner Flexibilitat und Loyalitat
hat Urs sowohl den Religionsunterricht wie auch das Katecheseteam im
Pastoralraum reich beschenkt.

Dafiur danken wir ihm herzlich. Urs wird weiterhin dem Pastoralraum-
team mit seinem Fachbereich Diakonie treu bleiben.

JEANNETTE MARTI-FELBER
Fachverantwortliche Katechese

Katechetinnen

1. Klasse
2.Klasse
3.Klasse
4. Klasse
5. Klasse

6. Klasse
ISS 1
ISS 2

Yvonne Wagner
Theres Buob
Beatrice Ambiihl
Helene Arnold
Helene Arnold und
Petra Mettler
Petra Fischer
Silvia Roos

Petra Mettler
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JUGENDANIMATION BUTTISHOLZ

Die Jugendanimation Buttisholz ist die Fachstelle fir Jugendthemen,
Pravention, Beteiligung und Anlaufstelle fir Jugendliche, junge Erwach-
sene und deren Angehdrige.

Sie nimmt Bedirfnisse und Anliegen auf und unterstutzt, ermutigt und
befdhigt junge Menschen, ihren Lebensraum und ihre Freizeit aktiv mit-
zugestalten.

Der Jugendtreff ist ein offener und begleiteter Raum fir alle Jugend-
lichen der Oberstufe. Mit dem Einbringen und Umsetzen von Ideen
und Wiinschen gestalten die Jugendlichen das Programm aktiv mit.
So entsteht ein bedirfnisorientiertes Programm von Jugendlichen fir
Jugendliche.

Das Jugend- und Kulturlokal wird Personen und Organisationen aller
Altersgruppen vermietet. Im Raum sind verschiedene Spiel- und Kochin-
frastrukturen vorhanden.

WEITERE INFORMATIONEN

Web www.buttisholz.ch
Lebenslagen Jugend

Crossiety  Gruppe Jugendanimation

KONTAKT

Patrizia Brunner
Soziokulturelle Animation/Jugend- und Altersarbeit

patrizia.brunner@buttisholz.ch
079 946 34 99

Instagram: jugendanimation_buttisholz
Facebook: Jugendanimation Buttisholz
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SCHNEESPORTLAGER DER SCHULE BUTTISHOLZ

Hast du hast Lust auf eine unvergessliche Lagerwoche in den Zent-
ralschweizer Alpen? Dann ist das Schneesportlager genau das Richtige
fur dich. Geniesse mit deinen Freundinnen und Freunden wahrend den
Sportferien vom 15. bis 20.Januar 2023, 6 Tage auf der Melchsee-Frutt.

Mit den Skis oder dem Snowboard unter den Fiissen machst du neue
Bekanntschaften und beherrschst am Ende der Woche vielleicht sogar
einen neuen Trick. Am Abend verwohnt dich unsere Kiichen-Crew mit
einem feinen Meni.

Wir freuen uns auf interessierte Schiilerinnen und Schiiler ab der 5.

Klasse! Alle wichtigen Infos erhalten die Schilerinnen und Schiiler
nach den Herbstferien.

MIT VORWINTERLICHEN GRUSSEN
Skilager-Team Schule Buttisholz
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ERLEBNISPADAGOGIK AN DER SCHULE BUTTISHOLZ

JAN MULLER (ERLEBNISPADAGOGE)

Unsere Schiilerinnen und Schiler verbringen einen betrachtlichen Teil
ihrer Schulzeit sitzend im Schulzimmer. Menschen lernen jedoch nicht
nur hinter Pulten wichtige Fahigkeiten und Fertigkeiten fir ihr Leben.
Ein gemeinsames z'Nlni im Wald, ein warmendes Feuer an einem Win-
tertag oder eine abenteuerliche Seilkonstruktion erzeugen Erlebnisse,
die eine nachhaltig positive Wirkung auf eine Klasse oder die person-
liche Entwicklung einer Schiilerin oder eines Schiilers haben kdnnen.
Ein rdumlicher Wechsel vom Schulzimmer in die Natur kann Rollenbilder

aufbrechen, neue Starken hervorbringen und bietet Chancen, eigene
Ideen in Taten umzusetzen.

Die Nahe zur Natur und bleibende Erlebnisse mdchte ich den Schiilerin-
nen und Schiilern sowie den Lehrpersonen der Schule Buttisholz gerne
mitgeben.

Deshalb bietet sich im Schuljahr 22 /23 fiir alle Klassen von Kindergar-
ten bis 3. Sek die Mdglichkeit, mit mir einen Halbtag/Tag draussen zu
erleben.

Ein wdrmender Tee

Tunnel bei Kugelbahn

Arbeit am Waldsofa
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BERICHT AUS DEM SCHULDIENST ROTTAL

Seit dem Sommer 2021 begrisst der Schuldienst Rottal Lernende sowie
Erziehungsberechtigte und Lehrpersonen in den neuen Raumlichkeiten im
Milacher 3 in Buttisholz. Im September 2021 wurden die neuen Raum-
lichkeiten feierlich eingeweiht und fiir die interessierte Bevdlkerung
geoffnet.

Die Lehrpersonen aus den drei angeschlossenen Gemeinden wurden
im Oktober 2021 zu einem Abend der offenen Tur eingeladen, um die
freundlichen, modernen und grosszigigen Schuldienstraumlichkei-
ten in einem etwas kleineren Rahmen zu besichtigen. Ausserdem hat-
ten die Lehrpersonen die Moglichkeit, die Fachpersonen aus den drei
Fachdiensten Logopadie, Psychomotorik und Schulpsychologie kennen
zu lernen und in personlichen Gesprachen mehr liber das Angebot am
Schuldienst Rottal zu erfahren.

40

Lena Holzmann hat per Ende Januar 2022 ihre Anstellung als Psycho-
motoriktherapeutin gekiindigt, um sich einer neuen, beruflichen Her-
ausforderung zu stellen. Auch Anna Murmann hat ihre Anstellung ge-
kiindigt und wird nach ihrem Mutterschaftsurlaub nicht mehr an den
Schuldienst Rottal zuriickkehren. Wir bedauern den Weggang der beiden
kompetenten und engagierten Fachfrauen sehr und winschen ihnen fir
die berufliche wie auch private Zukunft alles Gute.

Per Anfang Februar 2022 durften wir mit Dorit Blos eine neue Psycho-
motoriktherapeutin mit langjahriger Erfahrung begriissen. Wir wiin-
schen Dorit Blos weiterhin einen guten Start und freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit ihr.

Leider konnten nicht alle frei gewordenen Stellenprozente wieder neu
besetzt werden. Der akute Fachkraftemangel im Bereich der Psychomo-
torik macht sich auch beim Schuldienst Rottal bemerkbar und das Fin-

den von ausgebildetem und qualifiziertem Personal gestaltet sich au-
sserst schwierig. Eine personell nicht voll besetzte Stelle hat zur Folge,
dass die Anzahl Kinder, welche fiir eine Therapie aufgenommen werden
konnen, reduziert werden muss und/oder bei Lernenden voriibergehend
Therapiepausen gemacht werden miissen. Wir hoffen, dass in naher Zu-
kunft die noch offenen Stellenprozente abgedeckt werden konnen, um
allen Kindern, bei denen Bedarf an psychomotorischer Therapie besteht,
eine solche anbieten zu kénnen.

Der Schuldienst Rottal befasst sich seit dem vergangenen Sommer
schwerpunktmdssig mit der internen und externen Zusammenarbeit.
Insbesondere soll die interdisziplindre Zusammenarbeit innerhalb des
Schuldienstteams sowie die Zusammenarbeit mit den angeschlosse-
nen Schulen aus den drei Gemeinden Ruswil, Buttisholz und Grosswan-
gen genauer unter die Lupe genommen und optimiert werden. In einem
ersten Schritt haben die Mitarbeiterinnen des Schuldienstteams erar-

WEITERE INFORMATIONEN

www.schuldienstrottal.ch

beitet, wie sie die Zusammenarbeit mit den angeschlossenen Schulen
erleben und einen entsprechenden IST- Zustand skizziert.

Um die Ergebnisse mit der Sicht der Schulen zu erganzen, wurden die
Lehrpersonen mit gezielten Fragen zur Zusammenar-beit und Kommu-
nikation online befragt. In einem nachsten Schritt sollen die gesammel-
ten Daten ausgewertet und mogliche Massnahmen daraus abgeleitet
werden. Die definierten Massnahmen dienen als Grundlage flir die Wei-
terarbeit zur Thematik im Schuljahr 22 /23.

Schuldienstleiterin Schuldienst Rottal
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SCHULABGANGERINNEN UND SCHULABGANGER 2022

47 SEKUNDARSCHULERINNEN UND SEKUNDARSCHULER BEENDETEN IM JULI 2022 IHRE OBLIGATORISCHE
SCHULZEIT. SIE ABSOLVIEREN FOLGENDE BERUFSLEHREN, WEITERFUHRENDE SCHULEN ODER ZWISCHENJAHRE.
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WAS MACHEN SIE?

BERUFSLEHREN

Anlage- und Apparatebauer
Automatiker
Automobilfachmann
Bekleidungsgestalterin

Elektroinstallateur WEITERFUHRENDE SCHULEN
Fachmann Betriebsunterhalt 2 Kantonsschule Willisau
Fleischfachfrau Veredelung 1 FMS Fribourg

Hotel - Kommunikationsfachfrau 1 FMS Sursee

ICT-Fachmann

Informatiker

Kaufmann / Kauffrau
Landmaschinenmechaniker

Landwirt ZWISCHENLOSUNGEN
Landschaftsgartner 2 Au-Pair

Malerin 2 Briickenangebot, Triage Kanton Luzern
Mediamatiker 1 Didac-Jahr

Medizinische Praxisassistentin 4 Haushaltslehrjahr Welschland
Reifenpraktiker 1 Sozialjahr Juveso Luzern

Schreiner 1 Sprachaufenthalt

Uhrmacherin Produktion
Zeichnerin Architektur

R RN R N R R WERE R NWERNERRNDNNDR R R
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MOCHTEN SIE NOCH MEHR SEHEN?

TREKKING AK 22

Impressionen der Abschlussfeier

finden sie hier:
Die letzte Schulwoche begann fiir die AK 22 mit einem zweitdgigen

Trekking. Beladen mit grossen Rucksdcken ging es mit Bus und Zug auf
nach Hasle. Von dort wanderten wir auf unseren Zeltplatz in der Nahe
von Schiipfheim. Zeltbau, Holz sammeln, kochen, singen, reden waren
nun angesagt. Neben Spass, Geselligkeit und Sonnenschein gehor-
ten auch Starkregen, nasse Kleider, wassergetrankte Schlafsacke und
Schlamm zu diesem gemeinsamen Erlebnis. Zum Gliick konnten wir auf
der Heimreise in der Badi Schiipfheim noch etwas Sonne und Energie
tanken. Mude und mit viel Vorfreude auf den Rest der Woche kamen wir
am frihen Dienstagnachmittag wieder zu Hause an.

Die Nacht durchgemacht, im Gemeinschaftszelt erwacht der Tag... Um das Gemeinschaftszelt aufzurichten braucht es viele helfenden Hdnde.
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SCHULLEITUNG UND VERZEICHNISSE

SCHULLEITUNG, NEUGASS 6, 6018 BUTTISHOLZ LEHRER/INNENVERZEICHNIS SJ 22/23 LEHRER/INNENVERZEICHNIS SJ 22/23
Telefon 041 929 61 00, E-Mail: schulleitung@schule-buttisholz.ch PRIMARSCHULE ZYKLUS | — EGLI ANDREA PRIMARSCHULE ZYKLUS Il — HURNI ANGELA
Schulleitung Klassenlehrpersonen P1a Hellmiiller Lilian Klassenlehrpersonen P5a Lang Florian
Primarschule Zyklus | Egli Andrea KG Don Bosco Bugnon Gina P1b Reichmuth Petra P 3a Birrer Marielle P5b Kunz Shalina
Primarschule Zyklus Il Hurni Angela KG Heimburg Bernet Carmen P 2a Buob Brigitte P3b Kaufmann Karin P5c Schar Franziska
Sekundarschule Zyklus Il und Administration Koch Martin KG Schulhaus Vinzens Damaris P2b Hansen Andrea P 4a Egli Monika P 6a Miiller Jan
P 4b Zekaj Benita P 6b Kaufmann Raphael
Sekretariat
Schule Buttisholz Briitsch Mirjam Fachlehrpersonen P1b Hafliger Nina Fachlehrpersonen
KG DB Imgriith Gabriela P 2a Bremgartner Janine P 3,4,5,6 Lutolf Katja P 5a Peterhans Silvia
()ffnungszeiten (wdhrend der Schulzeit) P1a Raber Theres P2b Blochliger Luzia P 3a,4b,5 Zwiker Judith P 5a,c Jost Nadja
Montag, Dienstag, Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr P 3b Hauzenberger Antonia P 5a,b Bucher Ariane
13.30 - 16.30 Uh P3b Figliola Mdiller Patricia P 5c Hafliger Nina
Integrative Forderung (IF) KG SH Bruckner Arlette P4a,b Eberling Isabel P6a,b Graber Margrit
KG DB Blum Martina P1a,1b Kinzli Judith P4a,b Bussmann Doris
KG HB Etzweiler Michelle P 2a,2b Blochliger Luzia
Integrative Forderung (IF)
P 3a Sidler Esther P 5a,c Jost Nadja
P 3b Figliola Mller Patricia P5b Bucher Ariane
P 4a,b Bussmann Doris P 6a,b Hafliger Andrea
MAIL-ADRESSEN LEHRPERSONEN: VORNAME.NACHNAME@SCHULE-BUTTISHOLZ.CH MAIL-ADRESSEN LEHRPERSONEN: VORNAME.NACHNAME@SCHULE-BUTTISHOLZ.CH
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LEHRER/INNENVERZEICHNIS SJ 22/23
SEKUNDARSCHULE ZYKLUS lll = KOCH MARTIN

Klassenlehrpersonen
ISS1.1 Blhler Mathias

ISS 1.2 Lutz Juliette

KSS 2.1 Lauber Andre

KSS 2.2 Schneeberger Peter

Fachlehrpersonen
MI, WAH, EN, Sp, BG
Fr, WAH

NT, RZG, Sp, MINT
De

PU

Mu

Mt

TTG (Ha, We)

En, WAH, TTG (Ha)
En, Mt, BG, Sp, De
En,PU

MT, NT, MI, MINT

Fr

Integrative Forderung (IF)

ISS1,KSS 3
KSS 2
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KSS 2.3
KSS 3.1
KSS 3.2
KSS 3.3

Lotscher Rolf
Emmenegger Thaddaus
Hofstetter Lukas
Rothenfluh Stefan

Dettli Lucia
Emmenegger Priska
Felder Bernhard
Habicher Elias
Huber Monika
Kahlert Angela
Koch Martin

Litolf Katja

Reinert Bernadette
Schmidlin Nicole
Stirnimann Nicole
Stirnimann Patrick
Wermelinger Christine

Estermann Vreni
Huber Monika

KLASSENASSISTENTINNEN

MITARBEITERINNEN TAGESSTRUKTUREN (TS)

Klassenassistentinnen
P 2a

P 4a, 4b

KG HB

KG SH

P2b

P1b

P 1a, 1b, 5a

KG DB

Battig Seline

Bihlmann Ruth

Gisler Daniela
Helfenstein Marie-Therese
Isenschmid Ursula
Luongo Corinne

Muller Karin

Ziswiler Renate

Mitarbeiterinnen Tagesstrukturen

TS
TS
TS
TS
TS
TS

Battig Seline

Bihlmann Ruth

Hafliger Nina

Helfenstein Marie-Therese
Graber Margrit

Ziswiler Renate

SCHULSOZIALARBEIT SSA

Kontakt

Felder Barbara

04192961 12/079 635 01 30
barbara.felder@schule-buttisholz.ch

Trakt A, Zi AO3 - Neugass 6, 6018 Buttisholz

Biirozeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 16.30 Uhr

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

SCHUL- UND GEMEINDEBIBLIOTHEK
Aregger Sandra Leiterin

Arnold Cornelia

Kinzli Judith

Miiller Christine

E-Mail: bibliothek.buttisholz@schule-buttisholz.ch

SCHULDIENST ROTTAL

Schulleitung SD Rottal
Sekretariat SD Rottal

Logopadischer Dienst

Logopddin in Buttisholz Felber Sabine, Milacher 3, 6018 Buttisholz
Blum Helen, Schwerzistrasse 12,6017 Ruswil
Willimann Sibylle, Schwerzistrasse 12, Ruswil

Logopédin in Ruswil
Logopadin in Ruswil

Schulpsychologischer
Schulpsychologin
Schulpsychologin

Egli Andrea, Neugass 6, 6018 Buttisholz
Staffelbach Margrit, Milacher 3, Buttisholz

Dienst

Eckert Romiglia, Mulacher 3, 6018 Buttisholz
Gerber Regula, Milacher 3, 6018 Buttisholz

Psychomotorik-Therapiestelle

Therapeutin

Chappelirain 2

St. Ottilienstrasse 52
Milacher 14a
SchweikhUseren 2

Blos Dorit, Milacher 3, 6018 Buttisholz

6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6018 Buttisholz

041 929 61 00
041 928 03 50

041928 1715
041 495 17 22
041 495 17 22

041928 03 50
041928 03 50

041928 04 24
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BILDUNGSKOMMISSION BUTTISHOLZ

Prasident
Schulverwalter/Finanzen
Schulentwicklung
Forderangebote
Administration

Hollenstein Andreas
Tschuppert Thomas
Hofer Thomas
Rothlin-Ulrich Luzia
Burger Monika

KOMMISSION SCHULDIENST ROTTAL
Prasidentin und Vertreterin Bildungskommission Buttisholz
Vertreterin Bildungskommission Grosswangen:

Vertreterin Bildungskommission Ruswil

SCHULHAUSPERSONAL UND SCHULHAUSER

Hauswart

Lehrling
Reinigungsfachfrau
Schulbus
Primarschule
Sekundarschule
Kindergarten

Tagesstrukturen

Butler Richard und Vonarburg Urs
Mahamud Faisal

Dos Santos Rosa und Desku Vjollca
Kach Lisbeth und Hans

Don Bosco, Bugnon Gina
Heimburg, Bernet Carmen
Schulhaus, Vinzens Damaris
Mihle, Battig Seline

ARZTLICHE DIENSTE

Schularzt
Schulzahnarzt
Zahnprophylaxe
Zentrum fiir Soziales
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Dr. med. pract. Mitteregger Hans Peter
Dr. med. dent. Kdch Matthias
Stadelmann Caroline
sursee@zenso.ch

Gassmatt 38
Sebaldematt 11
Gassmatt 19
Milacher 4
Firtiring 10

6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6018 Buttisholz

Rothlin-Ulrich Luzia, Miilacher 4 6018 Buttisholz

Miller Rebekka
Muller Anna

Hauswart-Biiro, Neugass 6, Trakt B

Lehrpersonenzimmer Trakt B
Lehrpersonenzimmer Trakt D
Arigstrasse 6

St. Ottilienstrasse 3
Neugass 6

Oberdorf 5

Xundheitszentrum, Arigstrasse 17 6018 Buttisholz

Hinterdorf 2
Unterdorf 42
Haselmatte 2A

6018 Buttisholz
6018 Buttisholz
6210 Sursee

0419296117

041 980 14 53
0419296101
041929 61 02
041928 14 06
041928 16 85
041929 61 20
041928 10 02

041929 69 29
041928 1316
078 889 55 80
041 925 18 25

FERIENPLAN SJ 22/23

Sommerferien Samstag 9. Juli Sonntag 21. August

Schulbeginn SJ 22 /23 Montag 22.August

Herbstferien Samstag 1. Oktober Sonntag 16. Oktober

Weihnachtsferien Samstag 24. Dezember Sonntag 8.Januar 2023
2023 SmRT ____EwoE______________

Sportferien Samstag 14.Januar Sonntag 22.Januar

Fasnachtsferien Donnerstag  16. Februar Mittwoch 22. Februar

Osterferien Freitag 7. April Sonntag 23. April

Sommerferien Samstag 8. Juli Sonntag 20. August

51






	Inhaltsverzeichnis
	AGENDA
	VORWORT
	DER BLICK NACH VORNE – WEIT NACH VORNE
	INFORMATIONEN VON DER SCHULLEITUNG
	MUSICAL-RÜCKBLICK 
	WICHTIGE HINWEISE
	VERABSCHIEDUNGEN, JUBILÄEN UND EHRUNGEN
	PENSIONIERUNG
	NEUE LEHRPERSONEN «PRIMARSCHULE»
	NEUE LEHRPERSONEN «SEKUNDARSCHULE»
	FARFALLINA – TAGESSTRUKTUREN IN DER MÜHLE
	SCHÜLERINNEN- UND SCHÜLERRAT
	SCHÜLERINNEN- UND SCHÜLERRAT
	ELTERNRAT
	AKTIVITÄTEN
	FERIENPASS BUTTISHOLZ 2022
	SCHUL- & GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ
	MUSIKSCHULE ROTTAL
	SCHULSOZIALARBEIT
	NEUE LEHRPERSONEN «RELIGION»
	VERABSCHIEDUNGEN
	JUGENDANIMATION BUTTISHOLZ
	SCHNEESPORTLAGER DER SCHULE BUTTISHOLZ
	ERLEBNISPÄDAGOGIK AN DER SCHULE BUTTISHOLZ
	BERICHT AUS DEM SCHULDIENST ROTTAL
	SCHULABGÄNGERINNEN UND SCHULABGÄNGER 2022
	WAS MACHEN SIE?
	TREKKING AK 22
	SCHULLEITUNG UND VERZEICHNISSE
	FERIENPLAN SJ 22 / 23


